


DisTanz
Soziale Distanzierung kann vieles sein: 

Eine Art der Verantwortung, schmerzlicher 
Verlust, bizarre Erleichterung. Wie können�wir 
mit den gesellschaftlichen Umbrüchen, der 
Polarisierung und dem Chaos unserer Zeit�um-
gehen? Wir tanzen! Wir schwitzen, wir be-
wegen uns, wir leben. Und daraus könnte sich 
der nächste Schritt ergeben.

Es spielen Jacob Banigan (AT),
Lal Kreusch (Halle), Lena Försch (Würzburg), 
Maja Dekleva Lapajne (SVN), Nadine Antler
(Hausen), Nele Kießling (Göttingen),
Vincent Göhre (Halle)

Konzept und Regie Maja Dekleva Lapajne

Die Serienjunkies 
„Unheimlich“

Die Welt draußen ist chaotisch, aber in 
unseren eigenen vier Wänden haben wir die 
Kontrolle. Was, wenn sich die Regeln der Realität 
ändern? Beatrix Brunschko und Jacob Banigan 
improvisieren eine unheimliche Begegnung mit 
dem Unbekannten. Live im Theater gespielt, 
besucht dieses hybride Format Sie digital daheim
und deckt auf, welche Geschichte sich dort 
 verbirgt. Sie können online zuschauen oder 
mitwirken unter www.impronale.de/tickets/

Es spielen Theater im Bahnhof (AT) mit Jacob 
Banigan, Beatrix Brunschko, Lorenz Kabas

Kamera und Schnitt Johanna Hierzegger
Ton und Sounddesign Claudia Holzer

In bester Gesellschaft
Was, wenn man sich plötzlich in einer WG 

wieder� ndet, die so ganz anders ist als man 
selbst? Wo man trotz des hellen Wahnsinns in 
bester Gesellschaft ist? Annika und Paula sind 
Schwestern – und könnten unterschiedlicher 
nicht sein. Wenn Pech und Schwefel mal wieder 
explodieren, brauchen sie ihre Mitbewohnerin.

Es spielen Schwestern in der Überzahl
mit Lena Försch (Würzburg),
Nadine Antler (Hausen)
und einer unbekannten Dritten

 The Bohemian Tragedy
Was passiert, wenn ein mährischer 

Schauspieler, ein australischer Zirkusartist, ein
slowakischer Pantomime und ein tschechi-
sches Improvisationsgenie zusammenkommen?
„Us boys“ bringen regelmäßig gemeinsam 
Freiform-Improvisationen auf die Bühne: mit 
Bewegungen, Rhythmus, Stimmen, Akrobatik 
und einem starken Hang zu schlechtem 
 Folkloregesang.

Es spielen Us boys who go out together
mit Šimon Pliska (CZ), Lukas Blaha Bliss (AUS), 
Andrej Lyga (SVK), Václav Wortner (CZ)

Musik  Tomáš K�gel, Michal von Klaun
Licht   Jonatan Vnou�ek

Labor � Was mich treibt?
Eine wilde Mischung von Künstler:innen 

stellt sich in einem �-tägigen Labor die Frage: 
„Was mich treibt?“. Wie wirkt sich die persön-
liche, � nanzielle oder geogra� sche Umgebung 
aus, wie die eigene Sozialisation und Kultur? 
Zeitz, Wolfen und Halle dienen dabei als Labor-
raum und Au� ührungsorte dieses selbst ent-
wickelten Theaterformats. 

Es spielen Lorenz Kabas (AT),
Verena Lohner (Hamburg), 
Barbara Klehr (Berlin), Raschid D. Sidgi (Leipzig),
Katja Blüher (Halle)

Künstlerische Leitung  Verena Lohner
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4play
� sind am Leben. � ist reich. � wollen eine 

Veränderung. � sind glücklich. � sind Mütter. 
��werden schlecht bezahlt. � will nur Sex. 
��gehören zur Mittelschicht. � ist eine Kommu-
nistin. � hätten das Theater fast aufgegeben. 
��haben Spaß an Improvisation. � haben Angst 
vor dem Unbekannten. � sind mutig. � spielen.

Es spielen Mary Shelley’s Mothers mit
Beatrix Brunschko (AT), Nele Kießling (Göttingen),
Rama Nicholas (AUS), Maja Dekleva Lapajne (SVN)

Sehr geehrte  Damen und 
Herren, liebe  Freundinnen 
und Freunde des 
Improvisations theaters,

Veranstaltet von

Gefördert von 

Besonderen Dank 
für die Unterstützung Dr. med. U. Vieweg

Karten
ausschließlich über Reservierung

www.impronale.de

Eintrittspreise Halle
einzelne Au� ührung 
am 24.11. | 25.11. | 26.11. | 27.11.

��,— Euro � �,— Euro �ermäßigt�
Tageskarte am 25.11. | 26.11. (je 2 Shows)

��,— Euro � ��,— Euro �ermäßigt�
Online-Tickets 25.11. (22 Uhr)

��,— Euro � �,— Euro �ermäßigt�
4-Abende-Festivalticket
(6 Shows an vier Abenden)

��,— Euro � ��,— Euro �ermäßigt�
Werkschau am 27.11.

 Eintritt frei

Wer sich am 25.11. oder 26.11. nach der 
��-Uhr-Vorstellung die ��-Uhr-Vorstellung 
dazu kauft, erhält 5,— Euro Rabatt.
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                  Bewegte 
Welten 

Donnerstag, 24.11.2022
20:00 DisTanz (AT, SVN, DE)

in englischer Sprache

Freitag, 25.11.2022
20:00 In bester Gesellschaft 

(DE) 
in deutscher Sprache,
Improkal

22:00 Die Serienjunkies 
„Unheimlich“ (AT)
in deutscher Sprache,
Improkal

Samstag, 26.11.2022
20:00 The Bohemian Tragedy 

(CZ, AUS, SVK)
in englischer Sprache,
Improkal

22:00 4play (AT, DE, AUS, SVN)
in englischer Sprache,
Improkal

danach  Improkalverleihung

24:00 Impronale-Lounge

Sonntag, 27.11.2022
10:30 Werkschau der 

 Impronaleworkshops

18:00  Labor — Was mich 
treibt? (AT, DE) 
in deutscher Sprache

Spiel- und Veranstaltungsort 
                                     HÄNDEL HALLE
Salzgrafenplatz �, ����� Halle

Programm-
übersicht Halle

19. IMPROVI
SATIONS
       THEATER
FESTIVAL
24 . � 27 .
Nov 2022

herzlich willkommen zur 
��.�Impronale in Halle (Saale)! 
Sehr�gern habe ich auch ���� die 
Schirmherrschaft über dieses 
großartige Improvisationstheater-
festival übernommen, das in 
 Sachsen-Anhalt einzigartig ist und 
weit über Sachsen-Anhalt hinaus 
ausstrahlt.

Das Improvisationstheater 
reagiert auf tagesaktuelle Themen 
und erlaubt dem Publikum aktiv 
auf das Bühnengeschehen Ein� uss 
zu nehmen. Eingefahrene Muster 
werden aufgebrochen, Vorurteile 
und Abwehrmechanismen abge-
baut. Global geltende Improvi-
sationstheaterregeln ermöglichen 
eine gemeinsame künstlerische 
Sprache, die sich unterschiedlicher
ästhetischer Mittel bedient und 
über Sprachbarrieren hinweg ihre 
Magie entfaltet. So freue ich mich 
auch auf die internationalen 
Schauspielerinnen und Schauspie-
ler, die auftreten werden.

In einem neuen Format wird 
eine Gruppe von Improvisations-
künstlerinnen bzw. -künstlern 
dieses Jahr mit ihrem Workshop 
„Was mich treibt?“ auf die Reise 
gehen und in Laborräumen nicht 
nur in Halle (Saale), sondern auch 
in�Wolfen und Zeitz das Improvisa-
tionstheater au� eben lassen.

Ich danke sehr herzlich den 
Macherinnen und Machern des 
Festivals von Kaltstart e.V. zusam-
men mit allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern. Den Mitwirken-
den wünsche ich einen inspirie-
renden Austausch miteinander, 
und dem Publikum viel Freude bei 
einmaligen und bewegenden 
 Momenten.

Dr. Judith Marquardt
 Beigeordnete für Kultur und 
Sport der Stadt Halle (Saale)

Dr. Judith Marquardt
 Beigeordnete für Kultur und 

Ob (Dis)Tanz oder Nähe, von der gewählten Intimität einer Wohnge-
meinschaft zum Eindringen des Unbekannten in die eigenen vier 
 Wände, aus den unterschiedlichsten Ecken dieser Welt: Die diesjährige 
 Impronale verspricht zu bewegen und bewegt zu werden. 

Bereits zum ��. Mal lädt das hallesche Improtheaterfestival zu Be-
gegnungen mit internationalen Künstler:innen ein. Besucher:innen erwar-
ten fünf herausragende Shows in Halle, in die sie ihre eigenen Impulse 
einbringen können und die sowohl das Publikum als auch die Darstellenden
herausfordern und aus ihren Komfortszenen bewegen. 

Daneben feiert das innovative Improvisationsformat Labor Premiere. 
An drei Tagen, an drei Orten – Halle, Wolfen und Zeitz – stellt sich eine 
wilde Mischung aus Künstler:innen die Frage „Was mich treibt?“.  Schirm-
herrin des Festivals ist auch in diesem Jahr Dr. Judith Marquardt, 
 Bei geordnete für Kultur und Sport der Stadt Halle (Saale) und langjähriger 
Fan der Impronale.

Technik (alle Au� ührungen) Philipp Hermann
Künstlerische Gestaltung des Improkals René Braun
Gestaltung Torsten Illner
Redaktionsschluss �.��.����


